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Steucrbofreiung für WienerNeubauten .Bürgermeister Seitz hat gegenübereiner
Abordnung von Gowerbctreibenden vor einiger Zeit bereits zum Ausdruck ge - ¬

bracht ,dass die Gemeindeverwaltung zur Förderung des Baugewerbes und zur Be¬

kämpfung der Arbeitslosigkeit nunmehr ohne Rücksicht auf das Schicksal der

Regierungsvorlage über die Wohnbauförderung ein Begünstigungsgesetz erlassen

wird . DerMagistrat hat nun seine Vorarbeiten vollendet und die Vorlage wird
demnächst den Gemeindeinstanzen unterbreitet werden .Die wichtigste Aenderung

gegenüber den bisherigen Bestimmungen besteht darin ,dass die Dauer der Be¬
freiung von drelssig auf zwanzig Jahre verkürzt wird ,wie dies bereits in an¬

deren Bundesländern geschehen ist .In der Begründung verweist der Magistrat
darauf ,dass die Steuerbefreiung der Vorkriegszeit niemals so absolut gewesen

ist,wie gegenwärtig ,woLandund GemeindeWienTrägerin der Gesamtheitaller
Realsteuern ist .Damals ist wohl die staatliche Hauszinssteuer von 19 '5/6
Prozent auf vier einviertel Prozent herabgesetzt worden ,doch mussten die

eigentlich für die Belastung massgebenden Landes -und Gemeindezuschläge in

der vollen Höheund nach derselben Berechnungentrichtet werden ,wiewenn
dasHausgarnichtsteuerfreigewesenwäre . Eshat alsodamalsderAnteilder
GemeindeWienan der Hauszinssteuerdurchdie zeitlichenSteuerbegünstigun¬
genausdemTitel derBauführungkeineSchmälerungerfahren .In derVorlage
wird ausdrücklich ausgesprochen ,dass die auf Grundeiner bundesgesetzlichen
Förderung zu gewärtigenden Bauführungen durch dieses Gesetz noch nicht be¬
günstigtwerden ,sondernes kanneinederartigeRegelungerst dannerfolgen,
wenn ein derartiges Gesetz fatsächlich in Kraft getreten ist .Die zwanzig¬

jährige Steuerbegünstigung wird rückwirkend vom . Jänner 1929 gelten und
sich auf alle Bauführungenbeziehen ,für die bis 31. Dezember1930dieBenüt
zungsbewilligung erteilt wordenist .

FreieAssistenzarztenstelleAnderAugenabteilungdesKrankenhausesder
Stadt Wien in Lainz gelangt die Stelle eines Assistenzarztes zur Besetzung .

Gesuche um diese Stelle sind mit den entsprechenden Personaldokumenten und
Verwendungszeugnissen bis spätestens 13 .April im Büro der Verwaltungsgruppe

. ,NeuesRathaus ,einzubringen .Bereits imDiensteder GemeindeWienstehen¬
de Bewerber haben die Gesuche im Dienstweg vorzulegen .

Vohntypengrösse .In unserem Bericht über die Verba
häusgründe ist die Grösse der zu fünfzig Prozent
type nicht 95 ,sondern 65 Quadratmeter .
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